- SCHACH: A-Klasse-
GERABRONN ÜBERROLLT BAD WIMPFEN 2
6,5:1,5 Auswärtssieg in der ersten Runde
(von Andreas Däuber) Nach dem Abstieg aus der Kreisklasse und der Sommerpause begann die erste Runde der A-Klasse für den TSV Gerabronn mit einem Auswärtsspiel. Zu Gast war man bei der zweiten Mannschaft aus Bad Wimpfen. Entsprechend gespannt war man auch wie sich das TSV-Team präsentieren würde. Am Ende stand ein fulminantes 6,5:1,5 und die Gastgeber wurden förmlich überrollt.

Es dauerte nicht lange ehe Andreas Däuber am dritten Brett zum Angriff blies. Ein falscher Verteidigungszug seines Gegners eröffnete die Möglichkeit eines Springeropfers, welches Andreas auch gnadenlos nutze. Nur wenige Züge später gab der Wimpfener Spieler auf, was das 1:0 für die Gerabronner bedeutete.

Steffen Roll (Brett 7) ließ sich davon anstecken. Er zeigte eine bärenstarke Leistung und setzte seinen Gegenüber stark unter Druck. Der wurde dadurch zu Fehlern verleitet, die Steffen ebenfalls konsequent nutzte und die Gerabronner Führung auf 2:0 ausbaute.

Die einzige Niederlage am heutigen Spieltag musste Wolfram Pelzer am fünften Brett hinnehmen. Er fand nicht ins Spiel und nach mehreren Fehlern, verlor er Material, was in der Folge zum 1:2 Anschluss aus Sicht der Gastgeber führte.

Die Schwächephase des TSV-Teams währte jedoch nicht lange. Frank Hollenbach hatte am achten Brett einen Mehrbauern erobert. Diesen nutzte er trotz ungleicher Läufer in einem stark gespielten Endspiel zum Sieg und baute die Gerabronner Führung erneut auf 3:1 aus.

Kurios ging es dagegen am sechsten Brett zu. Hier war Darko Klasnja in Rückstand und stark unter Druck geraten. Sein Kontrahent ließ dann jedoch einen Turm stehen, was Darko zurück ins Spiel brachte. Es gelang ihm nach und nach immer mehr in Vorteil zu kommen und so gewann er am Ende doch noch seine Partie.

Damit stand es 4:1 und die Gäste standen knapp vor dem Gesamtsieg.

Diesen machte Matthias Schmidt am vierten Brett klar. Er eroberte sich im Lauf der Partie immer mehr Stellungsvorteile, welche sich dann zum Materialgewinn auszahlten. 
Für das zwischenzeitliche 6:1 sorgte Fabian Mack am zweiten Brett. Er schnürte seinen Gegner geschickt immer mehr ein und eroberte einen Turm. Dem Bad Wimpfener blieb darauf nur die Segel zu streichen.

Am ersten Brett versuchte Heiko Arndt seinen Angriffsdruck in Zählbares umzusetzen. Er wollte jedoch nicht volles Risiko gehen und einigte sich mit seinem Gegenüber schließlich auf ein Unentschieden.

Am Ende hieß es somit 6,5:1,5 und die Spieler des TSV Gerabronn zeigten sich fast ausnahmslos von ihrer starken Seite. Mitte Oktober empfängt man zu Hause Eberstadt. Ein weiterer Sieg würde das Saisonziel Wiederaufstieg deutlich untermauern.

Die Tabelle nach dem ersten Spieltag vom 17. September 2017:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	TSV Gerabronn 1
	2
	:
	0
	6,5 

	2
	SF HN-Biberach 2
	2
	:
	0
	6,0 

	3
	TSG Heilbronn 1
	2
	:
	0
	6,0 

	4
	TSG Öhringen 3
	2
	:
	0
	4,5 

	5
	SK Lauffen 3
	1
	:
	1
	4,0 

	6
	TSV Schwaigern 1
	1
	:
	1
	4,0 

	7
	SV Böckingen 3
	0
	:
	2
	3,5 

	8
	TSV Willsbach 3
	0
	:
	2
	2,0 

	9
	VfL Eberstadt 1
	0
	:
	2
	2,0 

	10
	SC Bad Wimpfen 2
	0
	:
	2
	1,5 


